
Protokoll über die 3. Sitzung
des Beirates Nachhaltigkeit der Stadt Hilpoltstein

am 01.02.2022

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:30 Uhr
Ort: Videokonferenz
Teilnehmer*innen
:

Karolina Albrecht, Kerstin Dirsch, Daniel Fürnkäß, Richard 
Hofbeck, Felicia Laue, Frank Lehner, Markus Mahl, Ute Mahl, 
Klaus Meier, Markus Odorfer, Alexander Rouge, Ute 
Sothmann, Martina von Lindeiner, Hedwig Waldmüller, Barbara
Wittmann,
als Referenten: Frau Wurzinger, Herr Kroemer

Schriftführerin:    Ute Sothmann

Tagesordnung:
1.Austausch mit Frau Wurzinger und Herrn Kroemer über die Umsetzung des 
Themas Nachhaltigkeit in Herrieden
1.1Präsentation zum Thema „Koordination kommunale Entwicklungsarbeit in 
Herrieden“
1.2Nachfragen und Diskussion
2.Besprechung über das weitere Vorgehen im Beirat

Zu TOP 1:
Vorstellung der Referenten:
Franziska Wurzinger: seit 2015 im Vorstandsteam „Eine-Welt-Verein“, seit 2019 
Stadträtin und in diesem Rahmen Beauftragte für kommunale Entwicklungsarbeit und
Leiterin der Steuerungsgruppe (zusammen mit dem 2. Bürgermeister)
Maximilian Kroemer: Koordinator für kommunale Entwicklungsarbeit der Gemeinde 
Herrieden

Zu TOP 1.1:
Inhalt  siehe beigefügte Präsentation
Im Folgenden wird nur auf die Folien eingegangen, zu denen es noch weitere 
Erklärungen bzw. Nachfragen gab.

Folie 3 Mitglieder der Steuerungsgruppe siehe Folie 8
Folie 5 Die Steuerungsgruppe nimmt die Auszeichnung entgegen.
Folie 6 Bis 2017 gab es keinen eigens angestellten Koordinator in der 

Verwaltung (die Koordination lag in den Händen des 2. 
Bürgermeisters); das hatte eine Einschränkung der Aktivitäten zur 
Folge und das Gesamtprojekt drohte zu scheitern.



2017 wurde eine 60%-Stelle für den Koordinator bewilligt, was die 
Arbeit stark erleichtert und Projekte voranbringt (als Projekt gefördert 
vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklungshilfe Folie 9)

 Seit 2019 werden die Nachhaltigkeitsziele im Sinne der 17 SDGs 
(Sustainable Development Goals) verstanden und nicht nur auf de 
Fairen Handel bezogen.

Folie 8 Die Interessenvertretung ist breit aufgestellt: Vertreter*innen aus 
Vereinen und Verbänden, aus der Wirtschaft, dem Handel, lokalen 
Einrichtungen, Privatpersonen, …

Folie 11 Betont wird die Einstimmigkeit der bisherigen Beschlüsse.
Folie 13 Die Vernetzung aller Beteiligten untereinander und mit anderen 

Kommunen bzw. unterstützenden Organisationen erscheint besonders 
wichtig.

Folie 15 In der Steuerungsgruppe laufen alle Projektideen zusammen.
Folie 16 Die Steuerungsgruppe entscheidet selbstständig über das 

Jahresthema.
Über anfallende Kosten entscheiden die politischen Gremien.

Zu TOP 1.2:
Folgende Punkte/Themen werden angesprochen:

Informationsquellen für Projektideen und Themen der Nachhaltigkeit:
Recherche in anderen Kommunen, z.B. über grundlegenden Leitfaden; 
Vorhandenes oft gut zu übernehmen
Metropolregion Nürnberg: Best-Practice-Beispiele, grundlegendes Material

Frau Albrecht (Stadtverwaltung Hilpoltstein): Materialsichtung

Vernetzung: durch Koordinationsstelle, in Hip durch Frau Albrecht

Bitte an Frau Albrecht: Weiterleitung aller bisherigen Rechercheergebnisse zu den 
relevanten Themen und Infos bis zur nächsten Beiratssitzung an Frank Lehner

Nachhaltige Beschaffung: Produktausschreibung mit Nachhaltigkeitsaspekten 
(außer im Baubereich) möglich

Häufigkeit der Treffen der Steuerungsgruppe: in Herrieden alle 3-4 Monate, 
Austausch zwischen Herrn Kroemer und Leitung der Steuerungsgruppe häufiger

Wichtigkeit der Koordinationsstelle (dort laufen alle Fäden zusammen) und der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen (Umsetzung der Maßnahmen; in HIP auch durch
Werkstatt Nachhaltigkeit; Einladung an Frau Albrecht)

Ziel: Weiterer Austausch mit der Stadt Herrieden



Zu TOP 2:
Folgende Fragen zum weiteren Vorgehen sollen in der nächsten Sitzung geklärt 
werden:

Ein Jahresthema in der großen Gruppe oder mehrere Themen in
     Kleingruppen (die vier Themen mit den meisten Stimmen:
     Energie 23, Flächennutzung/Flächenmanagement 21, Vernetzung und    
     Bildung 13, Wassermanagement 12)
Anzahl der möglichen Kleingruppen

Anzahl der Teilnehmer*innen pro Gruppe

Struktur für die Arbeit in der(n) (Klein)gruppe(n)
     im Anhang zwei Diskussionspapiere zu den Thema Energie von Richard  
     Hofbeck

Termin für die nächste Sitzung: Nuudel-Umfrage 
https://nuudel.digitalcourage.de/mKddIYAKvCsFRl99

Bürgermeister Mahl wird zukünftig in den Verteiler aufgenommen.

Die Schriftführerin
Ute Sothmann


